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AUS DEM GEMEINDERAT…

	Schulpflege
Sandra Bucher-Schrag in stiller Wahl als Präsi-
dentin der Schulpflege gewählt
Sandra Bucher-Schrag, Eiholz 1, Grosswangen, ist 
neue Schulpflegepräsidentin. Am Montag, 13. Ok-
tober 2014, 12.00 Uhr, lief die Frist für die Eingabe 
von Wahlvorschlägen ab. Bis zur Eingabefrist wurde 
einzig der Wahlvorschlag der CVP Grosswangen mit 
der Nomination von Sandra Bucher-Schrag einge-
reicht. Nachdem nur ein Wahlvorschlag eingereicht 
wurde, ist Sandra Bucher-Schrag in stiller Wahl ge-
wählt. Die auf den 30. November 2014 festgelegte 
Ersatzwahl entfällt somit. Der Gemeinderat gratu-
liert Sandra Bucher-Schrag herzlich zur Wahl und 
bedankt sich für die Bereitschaft, sich für das Amt 
zur Verfügung zu stellen. Sie wird ihr Amt am 1. Ja-
nuar 2015 antreten und ersetzt Daniel Steffen, der 
seit dem 1. August 2010 der Schulpflege vorstand.

	 Jugendarbeit
Verabschiedung Karin Reichmuth
Wie bereits in früheren Ausgaben des Wanger 
Blättli informiert wurde, hat Karin Reichmuth als 
Jugendarbeiterin der Gemeinde Grosswangen 
demissioniert. Während mehr als fünf Jahren hat 
Karin Reichmuth das Amt als Jugendarbeiterin 
ausgeübt. Mit viel Freude und Engagement hat sie 
in dieser Zeit einen grossen Beitrag zum Wohlbe-
finden der Ju-gendlichen in Grosswangen beige-
tragen. Der Gemeinderat bedankt sich ganz herz-
lich bei Karin Reichmuth für ihre Arbeit und ihre 
Begeisterung für ihren Job. Für die Zukunft wün-
schen wir Karin Reichmuth alles Gute.

	Gemeindeversammlung
Traktanden der Gemeindeversammlung vom 
24. November 2014
Am Montag, 24. November 2014, 20.00 Uhr, fin-
det in der Meilihalle eine Gemeindeversammlung 
zur Behandlung der folgenden Traktanden statt:

1.	Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2015–
2019

2.	Kenntnisnahme Jahresprogramm 2015 des Ge-
meinderates

3.	Kenntnisnahme Jahresprogramm 2015
	 der Schulpflege
4.	Voranschlag 2015 der Einwohnergemeinde
	 Grosswangen

4.1.	 Kenntnisnahme vom Bericht der
		 Rechnungskommission
4.2.	 Genehmigung des Voranschlages 2015
		 a) Laufende Rechnung
		 b) Investitionsrechnung
4.3.	 Festsetzung des Steuerfusses 2015
		 mit 2.25 Einheiten
4.4.	 Ermächtigung zur Aufnahme von
		 Fr. 1'970'200.– zur Deckung des Mittelbedarfs

5.	Verschiedenes

	 Finanzen
Budget 2015
Die Gemeinde Grosswangen rechnet für 2015 mit 
einem Aufwandüberschuss von Fr. 6300.–, nach-
dem im Vorjahr noch ein Minus von Fr. 809'800.– 
budgetiert werden musste. Nebst zu erwartenden 
Mehrerträgen bei den Steuern wirken sich ver-
schiedene Sparmassnahmen sowie weitere vor-
teilhafte Effekte positiv auf das Budget 2015 aus. 
Auch bereits für den Abschluss 2014 kann mit ei-
nem besseren Ergebnis gerechnet werden, als dies 
vor Jahresfrist erwartet werden durfte. Bei der all-
gemeinen Verwaltung liegt der Nettoaufwand um 
Fr. 100'300.– unter dem Voranschlag 2014, vor al-
lem dank tieferen Lohnkosten beim Steueramt und 
der Kanzlei. Bei der öffentlichen Sicherheit beträgt 
die Einsparung Fr. 66'100.–. Nebst tieferen Beiträ-
gen an die Gemeindeverbände KESB und SOBZ 
entfallen auch die Kosten für das Betreibungsamt, 
das neu in Sursee als regionales Betreibungsamt 
geführt wird. Die Minderkosten in der Bildung 
belaufen sich auf Fr. 307'100.–. Die Lohnkosten 
und Soziallasten konnten über alle Schulabteilun-
gen hinweg reduziert werden. Zusätzliche Einspa-
rungen ergaben sich beim Sachaufwand, bei der 
Sonderschulung und beim Beitrag an die Kantons-
schulen. Andererseits sind Anschaffungen von 
Fr. 80'000.– für Multimedia-Ausstattungen in den 
Schulzimmern des Schulhauses 1968 vorgesehen. 
Bei der Abteilung Gesundheit konnte der Auf-
wand für die Pflegefinanzierung und der Beitrag 
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an die Spitex reduziert werden. Bei den Abteilun-
gen Soziale Wohlfahrt, Verkehr sowie Umwelt 
und Raumordnung liegen die budgetierten Netto-
aufwendungen im Rahmen des Vorjahres. Bei der 
Volkswirtschaft wirkt sich der tiefere Gemeindebei-
trag nach Ökoqualitätsverordnung positiv aus. Der 
Bund übernimmt bei den Beiträgen an die Land-
wirtschaft ab 2015 einen höheren Anteil. Auch 
der Nettoertrag bei der Abteilung Finanzen und 
Steuern kann um Fr. 198'600.– verbessert werden. 
Trotz Wegfall der Liegenschaftssteuern kann bei 
den Steuern netto mit einem Mehrertrag gerech-
net werden. Positive Entwicklungen zeichnen sich 
vor allem bei den Erträgen des laufenden Jahres, 
den Nachträgen, den Sondersteuern auf Kapital-
zahlungen und bei der tieferen Zinslast auf lang-
fristigen Schulden ab. Der Beitrag aus dem Finanz-
ausgleich fällt im 2015 um Fr. 54'600.– tiefer aus. 

Der Voranschlag der Investitionsrechnung sieht 
Nettoinvestitionen von Fr. 2'837'000.– vor. Davon 
entfallen Fr. 2'370'000.– auf den Baukredit für die 
Sanierung des Schulhauses 1968, dem die Stimm-
berechtigten am 28. September 2014 an der Urne 
zugestimmt haben. Weitere Investitionen sind vor-
gesehen für einen Beitrag an die Erneuerung der 
Schiessanlage Wyden Ettiswil, einen Planungskre-
dit für die Erweiterung des Sportplatzes Gutmoos, 
die Modernisierung der Küche und Anpassungen 
beim Speisesaal im Betagtenzentrum Linde, die 
Sanierung der Feldstrasse inklusive Kanalisations-
leitung, die Erneuerung der Pflastersteinwege 
beim Friedhof rund um die Kirche und für die In-
standstellung des Fussweges entlang der Rot (Brü-
cke Bruwald bis Naturlehrgebiet). Insgesamt ist für 
2015 mit einem Mittelbedarf von Fr. 1'970'200.– 
zu rechnen. 

Den Finanzplanjahren 2015 – 2019 liegt ein gleich-
bleibender Steuerfuss von 2.25 Einheiten zugrunde. 
Nachdem für 2015 ein fast ausgeglichenes Budget 
präsentiert werden kann, zeichnet sich für 2016 
und 2017 ein Aufwandüberschuss in der laufenden 
Rechnung von je rund Fr. 200'000.– ab. Hier wir-
ken sich vor allem die Folgekosten der Investitionen 
von 2015 (Sanierung Schulhaus 1968) und 2016 
(Fussballplatz Gutmoos) aus. Ab 2018 kann wieder 
mit einer knapp ausgeglichenen Rechnung gerech-
net werden. Durch die Investitionen im 2015 und 
2016 wird die Nettoschuld pro Einwohner in den 
nächsten drei Jahren wieder über die Marke von Fr. 
3000.– ansteigen und danach wieder abnehmen.

	Steueramt
Fälligkeit Steuern 2014
Per 31. Dezember 2014 werden die Steuern 2014 
zur Zahlung fällig. Alle Steuerpflichtigen, welche 
die Akontorechnung 2014 noch nicht beglichen 
haben, erhalten am 17. November 2014 eine Ver-
fallanzeige (keine Mahnung). Das Steueramt ist Ih-
nen dankbar, wenn Sie den offenen Steuerbetrag 
bis spätestens 31. Dezember 2014 begleichen. 
Weicht die gestellte Rechnung von den effektiven 
Verhältnissen ab, empfiehlt es sich, beim Steuer-
amt eine Anpassung der Rechnung zu verlangen. 
Ist es Ihnen nicht möglich, den gesamten Betrag 
bis Ende Jahr einzuzahlen, dann nehmen Sie doch 
bereits jetzt mit dem Steueramt Grosswangen 
Kontakt auf, um eine Ratenzahlung zu vereinba-
ren (Tel. 041 984 28 90).

Mit dem fristgerechten Bezahlen der Steuern hel-
fen Sie aktiv mit, dass unsere Gemeinde ihren fi-
nanziellen Verpflichtungen und Aufgaben nachge-
hen kann. Der Gemeinderat Grosswangen dankt 
allen Steuerpflichtigen, welche ihre Steuern je-
weils bis Ende Jahr begleichen.

	Personal
Laura Birrer folgt auf Corinne Lustenberger
Per Ende Juli 2014 hat Corinne Lustenberger ihre 
Stelle bei der Gemeindekanzlei Grosswangen ge-
kündigt, um eine neue Herausforderung in der 
Privatwirtschaft anzunehmen. Der Gemeinderat 
bedauert die Kündigung sehr. Der Gemeinderat 
und die Gemeindeverwaltung bedanken sich herz-
lich für die geleistete Arbeit während rund sieben 
Jahren und für die angenehme Zusammenarbeit. 

Die Aufgaben von Corinne Lustenberger hat Laura 
Birrer, Grosswangen, übernommen. Laura hatte in 
den letzten drei Jahren die Ausbildung zur Kauf-
frau mit Berufsmatura bei der Gemeindeverwal-
tung Grosswangen absolviert. Auf Wunsch von 
Laura Birrer wird sie jedoch ihr Arbeitsverhältnis 
per Ende Januar 2015 beenden, um nach einem 
Auslandaufenthalt im Sommer 2015 ein Studium 
zu beginnen. Der Gemeinderat wünscht Laura Bir-
rer viel Freude und Erfolg bei der Arbeit.

Die frei werdende Stelle wurde bereits ausge-
schrieben. Die eingegangenen Bewerbungen wer-
den geprüft. Im nächsten Wanger Blättli wird der 
Gemeinderat die neue Mitarbeitende vorstellen.
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Bibliothekarin/Bibliothekar für Schul- 
und Gemeindebibliothek (für Diens-
tags-Ausleihe) 

Die Stelle als Bibliothekarin/Bibliothekar für die 
Dienstags-Ausleihe der Schul- und Gemeindebib-
liothek der Gemeinde Grosswangen ist neu zu be-
setzen. Die Dienstags-Ausleihe dauert jeweils von 
16.15 bis 17.15 Uhr.

Sind Sie zuverlässig, können gut mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen umgehen und ha-
ben gute EDV-Anwenderkenntnisse? Dann ist die 
Stelle als Bibliothekarin/Bibliothekar für die Diens-
tags-Ausleihe genau das Richtige für Sie!

Stellenantritt erfolgt wenn möglich per sofort. Die 
Bewerbungsunterlagen können Sie direkt an die 
Gemeindeverwaltung Grosswangen, Dorfstrasse 
6d, 6022 Grosswangen, senden.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Monika Mei-
er, Tel. 041 980 36 77, oder Cornelia Künzli, Tel. 
041 980 50 25, gerne zur Verfügung.

	Arbeitsgruppe Integration
Auflösung
Hiermit geben wir die Auflösung der Arbeits-
gruppe Integration Grosswangen bekannt. Da die 
Angebote der Arbeitsgruppe Integration von den 
Einwohnern und Neuzuzügern von Grosswangen 
leider zu wenig genutzt wurden, ist die Arbeits-
gruppe Integration aufgelöst worden.

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern der Ar-
beitsgruppe Integration bedanken, die viel Zeit 
und Arbeit investiert haben, immer neue Ideen 
einbrachten und sich für die Integration von neu 
Zugezogenen in Grosswangen eingesetzt haben.

Andreas Sorgatz

An dieser Stelle bedankt sich auch der Gemeinde-
rat bei der Arbeitsgruppe Integration ganz herz-
lich für die geleistete Arbeit während den letzten 
Jahren. Für die Zukunft wünscht der Gemeinderat 
den Mitgliedern alles Gute.

	Projekt «Neuer Fussballplatz Gutmoos» 
kommt voran
Landeigentümer südlich vom bestehenden 
Fussballplatz Gutmoos bieten Hand
Der Kommission unter der Leitung von Gemein-
depräsident Beat Fischer ist es gelungen, mit den 
Landbesitzern südlich des heutigen Hauptspiel-
feldes einen Landabtausch zu vereinbaren. Damit 
sind die ersten Grundlagen geschaffen, um ein 
neues 100×64 m grosses Naturrasenspielfeld in-
klusive neuem Clubhaus und Umkleidekabinen er-
stellen zu können. Für den Bau von Clubhaus und 
Umkleidekabinen wird der FC Grosswangen selber 
verantwortlich sein. 

Zusammen mit AGRIEXPERT, einem Dienstleis-
tungsbereich des Schweizer Bauernverbandes, sol-
len die nötigen Landabtäusche ausgearbeitet und 
begleitet werden. Die Kommission, der Gemein-
derat und der FC Grosswangen bedanken sich bei 
den Landeigentümern für die Bereitschaft, einen 
Landabtausch abzuschliessen.
Dieses neue Fussballfeld und die Gebäude de-
cken zusammen mit den bestehenden Plätzen auf 
dem Gutmoos vollumfänglich die Bedürfnisse des 
FC Grosswangen ab.

	Bürgerrechtskommission
Martin Kaufmann erklärt Rücktritt
Martin Kaufmann, Hauelen 31, hat aus gesund-
heitlichen Gründen seinen sofortigen Rücktritt aus 
der Bürgerrechtskommission mitgeteilt. Martin 
Kaufmann gehörte der Bürgerrechtskommission 
seit Beginn, also seit 8 Jahren, an. Der Gemeinde-
rat bedankt sich für die geleistete Kommissions-
arbeit. Der Termin für die Ersatzwahl wird noch 
festlegt. 

	 Jodtabletten
Neuverteilung startet am 27. Oktober 2014
Alle zehn Jahre werden im Umkreis der Schwei-
zer Kernkraftwerke vorsorglich Jodtabletten an 
die Bevölkerung abgegeben. Anfangs Jahr hat 
der Bundesrat den Radius für die Verteilung von 
20 auf 50 Kilometer ausgeweitet. Zwischen dem 
27. Oktober und Ende November erhalten im Ver-
teilgebiet gut 4.9 Mio. Einwohnerinnen und Ein-
wohner ihre persönliche Packung Jodtabletten 
(Kaliumiodid 65 AApot Tabletten).
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Alle Personen, die im Umkreis von 50 Kilometern 
um die Kernkraftwerke Mühleberg, Gösgen, Bez-
nau I + II und Leibstadt wohnen, erhalten per Post 
im Auftrag des Bundes kostenlos eine Packung 
Jodtabletten. Diese Tabletten mit der Bezeichnung 
«Kaliumiodid 65 AApot Tabletten» müssen in der 
verschlossenen Originalpackung bei Raumtempe-
ratur (15–25 °C) und ausserhalb der Reichweite 
von Kindern aufbewahrt werden. Sie dienen der 
Vorsorge und dürfen im Ereignisfall nur auf Anord-
nung der Behörden eingenommen werden.

Umfassende Informationen für alle betroffe-
nen Haushalte
Im Vorfeld – ab Mitte Oktober – werden alle Haus-
halte im Verteilgebiet mit einem Infoflyer über die 
Neuverteilung informiert. Auch die Jodtabletten sel-
ber enthalten Informationen: Neben dem Beipack-
zettel in der Tablettenpackung findet sich in der 
Versandpackung ein Merkblatt in acht Sprachen.

Für Fragen: www.kaliumiodid.ch und Jodtab-
letten-Hotline
Online sind unter www.kaliumiodid.ch ebenfalls 
ausführliche, allgemein verständliche Informatio-
nen zur Neuverteilung verfügbar. Dort finden sich 
zum Beispiel Antworten auf die häufigsten Fragen 
aus der Bevölkerung. Bleiben trotzdem Fragen 
offen, so steht zwischen dem 27. Oktober 2014 
und dem 5. Dezember 2014 die «Jodtabletten-
Hotline» zur Verfügung. Erreichbar ist sie unter 
der Telefonnummer 0848 44 33 00.

Rücknahme der alten Jodtabletten
Im Jahr 2004/2005 wurden letztmals Jodtabletten 
an die Bevölkerung verteilt – damals 20 Kilometer 
um die Schweizer Kernkraftwerke – die sich nun 
dem Ablaufdatum nähern. Wer noch solche be-
sitzt (rote Verpackung) kann sie nach Erhalt der 
neuen Tabletten einfach in der nächsten Apotheke 
oder Drogerie zurückgeben.

Warum Jodtabletten?
Kaliumiodid 65 AApot Tabletten tragen dazu bei, 
die Sicherheit der Bevölkerung im Umfeld eines 
Kernkraftwerks zu erhöhen. Bei einem schweren 
Kernkraftwerk-Zwischenfall kann radioaktives Jod 
in die Umgebung austreten. Dieses wird vom Men-
schen durch die Atemluft aufgenommen und rei-
chert sich in der Schilddrüse an. Jodtabletten ver-
hindern die Aufnahme von radioaktivem Jod in der 
Schilddrüse.

Veranstaltungskalender 2015

Aufruf an Vereinspräsidentinnen und Vereinspräsi-
denten sowie an Terminverantwortliche

Die diesjährige Präsidentenkonferenz findet am 
Donnerstag, 13. November 2014, statt. Der Ent-
wurf des Veranstaltungskalenders 2015 wird wie-
derum vor der Zusammenkunft erstellt. Die Verein-
spräsidentinnen und Vereinspräsidenten sowie die 
Terminverantwortlichen der Behörden, Vereine, 
Parteien und anderen Organisationen werden da-
her gebeten, der Gemeindeverwaltung ihre Ver-
anstaltungen bis spätestens am Dienstagabend, 
4. November 2014, zu melden.
E-Mail: laura.birrer@grosswangen.ch

Für rechtzeitige Meldungen sind wir sehr 
dankbar!

	 Neues Redaktionsmitglied gesucht	

	 Unser Redaktionsmitglied Sandra Bucher-Schrag 
wird auf Anfangs 2015 das Redaktionsteam ver-
lassen. Deshalb sind wir auf der Suche nach einem 
neuen Redaktionsmitglied.

	 Können Sie sich vorstellen, bei der Erstellung des 
Wangerblättlis mitzuhelfen? Interessieren Sie sich 
für die näheren Aufgaben? Dann melden Sie sich 
beim Gemeindeschreiber René Unternäher unter 
rene.unternaehrer@grosswangen.ch, oder 041 
984 28 81, oder bei einem der anderen Redakti-
onsmitglieder. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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AUS DER GEMEINDE…

EINWOHNERKONTROLLE

	 Neuzuzüger

–	 Viera Cervenakova, Kirchweg 2a
–	 Sheila Iseli, Wüschiswil 3
–	 Anton und Elisabeth Koch, Riedmatt 2
–	 Valentin und Gabi Meyer mit Elena, Unterwald 4
–	 Tobias und Sonja Sieber mit Nina, Winkelstrasse 17
–	 Liridona Spaqaj, Feldweg 14
–	 Pavel Svec, Kirchweg 2a

Wir heissen die Neuzuzüger herzlich willkommen.

	 Geburten

–	 Helena Anna Meyer, Tochter des Florian Mey-
er und der Tanya Meyer geb. Koller, von 
Grosswangen LU und Sursee LU, wohnhaft in 
6022 Grosswangen, Karrenhaus, geb. 15.9.2014

–	 Jonas Emmenegger, Sohn des Thomas Dennler 
und der Janine Emmenegger, von Grosswangen 
LU, wohnhaft in 6022 Grosswangen, Winkel 3, 
geb. 15.9.2014

–	 Phil Burri, Sohn des Armin Burri und der Sandra 
Burri geb. Bussmann, von Buttisholz LU und Mal-
ters LU, wohnhaft in 6022 Grosswangen, Kalofen-
weid 37, geb. 16.9.2014

	 Trauungen

–	 Guido Muff, von Grosswangen LU, wohnhaft in 
6022 Grosswangen, Herrenhof 1, und Sylvia Russ, 
Staatsangehörige von Deutschland, wohnhaft in 
Deutschland, getraut am 11.9.2014

–	 Thomas Vogel, Staatsangehöriger von Deutsch-
land, und Nadine Rudolph, Staatsangehörige von 
Deutschland, wohnhaft in 6022 Grosswangen, In-
nerdorf 21, getraut am 19.9.2014

–	 Daniel Marti, von Grosswangen LU, und Anne-
Kristin Ungethüm, Staatsangehörige von Deutsch-

land, wohnhaft in 6022 Grosswangen, Feldstrasse 
13, getraut am 20.9.2014

–	 Titus Wigger, von Schüpfheim LU, und Nicole Vet-
ter, von Ebikon LU und Escholzmatt LU, wohnhaft 
in 6022 Grosswangen, Ed.-Huberstrasse 2, getraut 
am 22.9.2014

Für die gemeinsame Zukunft wünschen wir viel 
Glück und alles Gute.

	 Todesfälle

–	 Elisabeth Scheidegger geb. Lustenberger, geb. 
18.9.1930, von und wohnhaft gewesen in 6022 
Grosswangen, Winkelhalde 6, verstorben am 
30.9.2014

–	 Eugen Brunner, geb. 29.9.1937, von Grosswangen 
LU und Dierikon LU, wohnhaft gewesen in 6022 
Grosswangen, Betagtenzentrum Linde, verstorben 
am 2.10.2014

	 Handänderungen

Grundstücke Nr. 1183, 1185 und 1473, Brüggen
Veräusserer:	 ME zu je ½:
		  a. Huber Franz, Grosswangen
		  b. Huber-Leuenberger Bettina, Luzern
Erwerber:	 Huber Peter, Grosswangen

Grundstücke Nr. 4059 und 4080, Badhus
Veräusserer:	 Einfache Gesellschaft:
		  a. Bölsterli Anton, Grosswangen
		  b. Bölsterli-Zangger Elisabeth,
		  Grosswangen
Erwerber:	 Waldispühl Herbert, Grosswangen 

Grundstück Nr. 1474, Pinte
Veräusserer:	 ME zu je 1/3:
		  a. Schwegler-Vogel Beatrice, 
		  Grosswangen
		  b. Krieger-Vogel Yolanda, 
		  Grosswangen
		  c. Müller-Vogel Irene, Grosswangen
Erwerber:	 Müller Rolf, Schenkon
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SCHUL- UND
GEMEINDEBIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Am Mittwoch, 26. November (St. Konrad), bleibt 
die Bibliothek geschlossen. 

Neue Bücher:
–	 Joy Fielding, Sag, dass du mich liebst
–	 Fredrik Backman, Ein Mann namens Ove
–	 David Baldacci, Fünf vor zwölf
–	 Mark Billingham, Die Lügen der anderen
–	 Kati Hiekkapelto, Kolibri
–	 Charles Lewinsky, Kastelau
–	 Karin Slaughter, Bittere Wunden
–	 Joel Dicker, Die Wahrheit über den
	 Fall Harry Quebert
–	 Brigitte Trümpy, Sternenkind

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Ihr Bibliothekaren-Team

SCHULE GROSSWANGEN

Grosswanger Kalender 2015
Im Bildnerischen Gestalten arbeiten die Schülerin-
nen und Schüler der 2. Sek intensiv am diesjährigen 
Kalender, der wiederum Sujets von Grosswangen 
enthält. Seien Sie gespannt, welche…

Grundstück Nr. 730, Maienriesli
Veräusserer:	 ME zu je ½:
		  a. Ludin Kurt, Gretzenbach
		  b. Ludin-Schurtenberger Ursula,
		  Gretzenbach
Erwerberin:	 Sieber Heller-Mantz Andrea, Buttisholz

Grundstück Nr. 1285, Ziegelmatte
Veräusserer:	 Steffen Daniel, Grosswangen
Erwerberin:	 Lustenberger Immobilien AG, Malters

Grundstück Nr. 731, Bäumlisacher
Veräusserer:	 ME zu je ½:
		  a. Mehr Werner, Willisau
		  b. Mehr Robert, Grosswangen
Erwerber:	 Mehr Robert, Grosswangen

ABFALLENTSORGUNG

	 Kartonsammlung
–	 Dienstag, 4. November 2014

	 Grüngutabfuhr
–	 Donnerstag, 6. November 2014
–	 Donnerstag, 20. November 2014

	 Kehricht Aussentour
–	 Dienstag, 25. November 2014

	 Papiersammlung
–	 Donnerstag, 27. November 2014

Das Altpapier ist ab 7.00 Uhr an den selben Platz 
wie der Hauskehricht zu stellen. Dabei ist das Pa-
pier genau gleich zu bündeln wie dies auch bisher 
gemacht wurde.

	 Alteisensammlung
–	 Samstag, 8. November 2014, 9.00–11.00 Uhr, 

beim Parkplatz Meili-Schulhaus
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Am Konradsmarkt (Samstag, 22. November 2014) 
sowie anfangs Dezember verkaufen wir diesen 
schönen Kalender. Auch Weihnachtskarten der 
einzelnen Bilder sind erhältlich. Der Erlös dient zur 
Finanzierung des Klassenlagers.

Berufserkundungswoche der 2. Sek
In der Woche vom 27. bis 31. Oktober 2014 set-
zen sich die Lernenden der 2. Sek mit ihrer Berufs-
wahl auseinander. 
Während dieser Woche hat jeder Lernende die 
Aufgabe, verschiedene Berufe konkret zu er-
leben. Diese Schnuppertage werden durch die 
Lehrpersonen begleitet und von den Lernenden 
ausgewertet. Ziel der Woche ist es, Berufe im Ar-
beitsalltag kennen zu lernen, die eigene Berufs-
wahl zu konkretisieren und das Bewerbungsdos-
sier vorzubereiten.

Wir danken allen Lehrbetrieben der Region, welche 
unseren Lernenden die Möglichkeit zum Schnup-
pern  und vielleicht später auch zur Lehre  geben.

BÜRGERRECHTSKOMISSION

Publikation Zusicherung
Gemeindebürgerrecht
Die Bürgerrechtskommission Grosswangen sicher-
te am 18.9.2014 folgenden Personen das Bürger-
recht der Gemeinde Grosswangen zu:

–	 Jovicic geb. Dikaljuk Tetyana, geb. 27.3.1974, 
Staatsangehörige von Ukraine, sowie ihre Tochter

–	 Jovicic Julia, geb. 2.1.2003, Staatsangehörige von 
Kroatien, wohnhaft in 6022 Grosswangen, Mühle-
strasse 2

–	 Lekaj Martin, geb. 10.4.1999, Staatsangehöriger 
von Serbien, wohnhaft in 6022 Grosswangen,

	 Ed.-Huberstrasse 21a

Wir gratulieren herzlich zur Zusicherung des 
Grosswanger-Bürgerrechtes.

Die Gesuchsunterlagen inkl. Zusicherungsent-
scheid gehen nun an das Justiz- und Sicherheits-
departement des Kantons Luzern zur Einholung 
der Eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung 
und zur Erteilung des Kantonsbürgerrechtes.

Grosswangen, 9. Oktober 2014

Bürgerrechtskommission Grosswangen
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Wann
Donnerstag, 13. November 2014, ab 10.00 Uhr

	 Wie
	 Alle müssen sich mit untenstehendem Talon anmel-

den. Der Häcksler kommt bei jedem Angemeldeten 
persönlich vorbei. Wenn das Gehäckselte selber 
verwendet wird, ist der Häckseldienst gratis.

	 Bei Abtransport des Kompostmaterials werden fol-
gende Gebühren verlangt:

	 Fr. 20.–	 Transportkosten-Beitrag
	 Fr.   5.–	� Entsorgungskosten für jeden angefange-

nen halben m³

	 Diese Gebühren werden vor Ort eingezogen. Wenn 
dies nicht möglich ist, stellt die Gemeinde Rech-
nung. Bei Grossräumungen ab 5 m³ muss Meinrad 
Tschopp, Innerdorf 9, Tel. 041 980 14 26, vom Ver-
ursacher angefordert werden. Grossräumungen aus-
serhalb der Häckseltermine werden zu den gleichen 
Bedingungen ausgeführt.

Name

Vorname

Adresse

  Häckselgut liegen lassen

  Häckselgut gegen Zahlung abtransportieren

	 Die Kosten für Grossräumungen sind immer vom 
Verursacher zu tragen.

	 Was wird gehäckselt?
	 Baum-, Sträucher- und Heckenschnitt.
	 Organische Stoffe, die zur Kompostierung zerklei-

nert werden müssen. 
	 Legen Sie das Material frühestens einen Tag vorher 

geordnet hin. Alle Fremdstoffe wie Draht, syntheti-
sche Schnüre, Steine und dergleichen sind zu ent-
fernen.

	
	 Das gehäckselte Material eignet sich vorzüglich als 

Beigabe zum Kompost der Küchen- und Gartenab-
fälle oder zum Abdecken von unbedecktem Boden 
in Rabatten, auf Gartenwegen, unter Sträuchern 
und Beerenkulturen.

Voranzeige
Der nächste Häckselservice findet
im März 2015  statt.

Füllen Sie diesen Talon aus und werfen Sie ihn bis am Dienstag, 11. November 2014, 
in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung.

HÄCKSELSERVICE IM NOVEMBER
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Frauengemeinschaft

Aktivitäten und Informatio-
nen des Seniorenkreises

Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich zu den folgenden Aktivitäten eingeladen.

Seniorinnenturnen
Datum:	 MI 5./12./19. November
Zeit:	 14.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle, Halle 1

Wassergymnastik u. Schwimmen
Datum:	 DI 11./25. November
Zeit:	 17.00 Uhr
Ort:	 SPZ Nottwil
Leitung:	 Romy Wicki, Tel. 041 937 14 58

Seniorentreff: Mittagstisch u. Jassen
Datum:	 FR 14. November
Zeit:	 12.00 Uhr mit anschl. Jassen
Ort:	 Restaurant Pinte

Wanderung
Datum:	 FR 21. November
Zeit:	 13.30 Uhr
Ort:	 Kronenplatz (Treffpunkt)
Wanderroute:	 Wir fahren mit PW nach Ettiswil, 	
	 von dort aus geht’s nach Schötz,
	 Nebikon und mit dem Postauto
	 retour nach Ettiswil.
Wanderzeit:	 ca. 1 ½ Std.
Leitung:	 A. Thalmann, Tel. 041 980 16 32

Pro Senectute

Seniorinnen und Senioren
aufgepasst!
Impulsnachmittag im Pfarreiheim Sursee, am Mon-
tag, 2. März 2015, um 14.00 Uhr. Thema: Kreativität 
und älter werden.
Bitte Datum reservieren!
Weitere Informationen folgen rechtzeitig.

Frauengemeinschaft

Kilbikaffee
Auch dieses Jahr war unser Kilbikaffee
ein voller Erfolg! Viele schöne Begegnungen 
und feine Desserts konnten wir geniessen. Wir dan-
ken allen Besuchern und den vielen Helferinnen und 
Helfern von Herzen!

Abschied nehmen – Schritt für Schritt – Verän-
derungen – loslassen – entstehen lassen
Waren da auch schon Gedanken zum eigenen Ster-
ben?
Musste ich von einem lieben Menschen Abschied 
nehmen?
Möchte ich mehr erfahren über die letzten 
«Notwendigkeiten»?
Was ist zu tun? Woran muss ich denken? Was 
kommt alles auf mich zu, wenn das Thema Tod, Be-
stattung, Abschied vor mir steht?
Wir sind eingeladen, uns an das Unausweichliche im 
Leben heran zu wagen.

– Es ist wichtig, wie wir Abschied nehmen.
– Was ist zu tun, wenn jemand stirbt?
– Endlichkeit – wie wünsche ich mir meine

Verabschiedung?

Datum:	 MO 17. November 2014
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Dachsaal, Pfarreitreff	Grosswangen 
Leitung: 	 Belorma – die Bestatterinnen aus Buttis-
holz, Madlen Heer und Barbara Kraner-Küttel.

Treff junger Eltern

Engelwurzbalsam selber herstellen
An diesem Kurs lernt man, wie man den genialen En-
gelwurzbalsam für Schnupfnasen (bei Babys, Kinder 
und Erwachsenen), Kiefer- und Nebenhöhlenentzün-
dungen sowie Ohrenschmerzen selber herstellen kann.

Wann:	 MI 12. November 2014, 20.00 Uhr
Wo: 	 Seminarraum, Pfarreitreff 
	 Grosswangen

AUS DEN VEREINEN…
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Gemeinnütziger Frauenverein
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil

und der Familie Mehri, von der wir den Strom bezie-
hen können, war es für uns möglich, unsere Gäste 
mit einem Raclette zu verwöhnen.

TV Grosswangen

Turnshow am 28./29. November 
2014
Vorhang auf und Manege frei zu einem Abend voller 
Zirkus, Show, Gefahr und Zauber!

Circus Bein verweilt für ein Wochenende in der Kal-
ofenhalle Grosswangen. Clowns, Raubtiere, Akro-
baten, Fakire, Gaukler und Ballerinas werden Sie in 
ihren Bann ziehen. Durch den Abend führt der Zir-
kusdirektor mit seinen zwei Handlangern.

Auch neben der Bühne werden Sie mit allem, was 
dazugehört, in die Welt des Zirkus geführt. Das Zir-
kustreiben in der Kalofenhalle wird garantiert nie-
manden kalt lassen.

Kosten:	 Fr. 32.– (Kursgebühr inkl. 30 ml Dose)
Kursleitung:	 Sabrina Estermann, Oberkirch

Anmeldung bis 8. November an Christina Meyer, Tel. 
041 980 52 11, oder christina.meyer@gmx.ch.

Gemeinnütziger Frauenverein

Koffermarkt in Grosswangen
Nun hat das Koffermarktfieber auch unseren Verein 
gepackt. Ein OK von jungen SGF Frauen organisiert 
am Samstag, 7. März 2015, von 10.00–16.00 Uhr im 
Ochsensaal  Grosswangen einen Koffermarkt.  Hand-
gemachte Unikate aus dem Koffer – lassen Sie sich 
überraschen! Ab sofort kann man sich auf unserer 
Homepage (www.sgf-frauen.ch) für diesen Markt 
anmelden.

FC Grosswangen

Gross und Klein Turnier
Das traditionelle interne Hallenturnier des FC 
Grosswangen «Gross und Klein» findet in diesem 
Jahr neu an einem Sonntag statt. So messen sich am 
Sonntag, 16. November 2014, ab 10.30 Uhr, viele 
Aktive und Junioren am Turnier. Natürlich sind Sie 
alle eingeladen, das Turnier als Zuschauer zu verfol-
gen und in der Festwirtschaft kräftig mitzufeiern.
Wir danken der ganzen Bevölkerung für die Unter-
stützung während der Vorrunde und wünschen Ih-
nen einen wunderschönen Winter.

HERZLICHEN DANK an…

Kirchgemeinde Grosswangen
Der heutige Fussballplatz Gutmoos steht zu ei-
nem grossen Teil auf dem Land der Kirchgemeinde 
Grosswangen. Ohne dieses Miteinander und der Be-
reitschaft der Kirchgmeinde, das Land zu verpachten, 
wäre es vielen jungen und älteren Personen gar nicht 
möglich, ihrem Hobby «Fussball» nachzugehen. 

Restaurant Pinte, Familie Sommer,
Familie Mehri
Bereits das dritte Mal war der FCG wieder mit der 
Raclette Stube an der Kilbi präsent. Nur Dank der 
Mithilfe der Familie Sommer vom Restaurant Pinte, 
welche uns jeweils den Platz zur Verfügung stellt, 
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Chalofe Schränzer

Kilbi 2014 – Legendär
Wir blicken auf eine legendäre Kilbi zurück. Bereits 
am Freitagabend startete unsere Kilbi in unserem 
Absturzgefahr Pub auf dem Pintenparkplatz. DJ 
Gödu sorgte für die musikalischen Beats. Am Sams-
tagabend übernahm DJ Foxy Brown die Stimmungs-
musik im Pub. 

Im Ruschwanger Zelt konnte beim einen oder an-
deren Ruschwanger gemütlich miteinander geredet 
werden. Unseren legendären Sonntagabend feierten 
wir mit Betty and the Surf-Maniacs. 

Danke an unser Kilbi-OK für die gute Organisation. 
Danke an alle Helfer für die tatkräftige Unterstüt-
zung. Danke an alle Freunde, Gönner und Besucher 
unserer Kilbi.
Wir freuen uns bereits heute auf die nächste Kilbi.

Fasnacht 2015
Mit unserem Motto der Fasnacht 2015 «Grosswan-
gAIR – Abflug C35J16» möchten wir alle Fasnachts-
freunde einladen, in unser Flugzeug einzusteigen 
und mit uns abzuheben ins Jubiläumsjahr, welches 
wir 2016 feiern werden. 

Seit einigen Wochen haben wir unseren Probebe-
trieb wieder aufgenommen. Wir sind top moti-
viert für die bevorstehende Fasnacht und möchten 
Sie schon heute zu unserer öffentlichen Probe am 
13. Dezember 2014 einladen.

Unihockey Saison 2014/15
Die Mannschaften vom Unihockey TV Grosswangen 
startet im September in die neue Meisterschaft-Sai-
son 2014/15.
Nachfolgend die wichtigsten Spieldaten:

5.10.14	 Herren 1 in Grosswangen
26.10.14	 Herren 1 in Bonstetten
8.11.14	 Junioren D in Grosswangen
23.11.14	 Herren 1 in Oftringen
7.12.14	 Junioren B in Grosswangen
14.12.14	 Herren 1 in Beromünster
11.1.15	 Herren 1 in Giswil
25.1.15	 Herren 1 in Spreitenbach
1.2.15	 Damen in Grosswangen
8.2.15	 Junioren A in Grosswangen
15.2.15	 Herren 1 in Waltenschwil
8.3.15	 Herren 1 in Sins
8.3.15	 Herren 3 in Grosswangen
29.3.15	 Herren 1 in Grosswangen
12.4.15	 Herren 4 in Grosswangen

Die genauen Spielzeiten sowie weitere Informa-
tionen zur Saison 2014/15 sind zu finden unter 
www.unihockeygrosswangen.ch. 

JuBla

Film-Fotoabend vom JuBla-Lager
Das Lager, und damit die Olympischen Spiele in Da-
vos, gehören leider der Vergangenheit an. Was da-
von geblieben ist, sind sehr viele schöne Erinnerun-
gen und natürlich auch viele Fotos und wie immer 
ein Lagerfilm.
Um die Woche im Olympischen Dorf noch ein-
mal aufleben zu lassen, freut sich das ganze Lei-
tungsteam auf den Film-Fotoabend des Lagers.

Wann:	 SA 15. November 
Wo:	 Meilihalle
Zeit:	 18.30 Uhr (30 Min. früher als im
	 Infobüchlein steht)

Wir freuen uns darauf, viele Olympioniken und de-
ren Eltern wiederzusehen, um gemeinsam auf eine 
tolle Woche zurückzublicken.



S'WANGER BLÄTTLI  |  NOVEMBER 2014  13

Aufruf an interessierte Vereine!
Festmeile Mühlestrasse nach Fasnachtsumzug 
am Sonntag 15.2.2015.
Auch im nächsten Jahr möchte die Säulizunft nach 
dem Umzug wieder ein grosses Fest an der Mühle-
strasse organisieren. Vereine, die Interesse haben mit 
einer Bar, einer Beiz, einem Imbissstand oder sonst 
einer tollen Attraktion mitzumachen, sind herzlichst 
eingeladen.
Damit das Ganze koordiniert werden kann, bitten wir 
Interessenten sich bis zum 16. November 2014 per E-
Mail anzumelden: tintenknecht@saeulizunft.ch.
Wir freuen uns auf alle, die das fasnächtliche Treiben 
rund um die Mühlestrasse fördern.

Feldschützen Ettiswil

Standartenweihschiessen FSG Flüh-
li-Sörenberg
Vom 5. bis 13. September führte die FSG Flühli-Sö-
renberg ihr Standartenweihschiessen auf dem Stand 
Bunihus durch. Auch die Ettiswiler waren mit einigen 
Schützen an diesem Anlass dabei. Die folgenden Re-
sultate konnten im Vereinsstich erzielt werden: 

Margrit Häfliger	 94 Pkt. (max. 100 Pkt.)
Ottili Affentranger	 93 Pkt.
Walter Häfliger 	 91 Pkt.
Willi Marti	 91 Pkt.
Peter Christen	 90 Pkt.
Franz Marfurt	 89 Pkt.
Verena Kunz	 86 Pkt.

200 Jahre Feldschützengesellschaft Hasle
Vom 29. August bis 13. September fand auch in 
Hasle ein Schützenfest statt. Die FSG Hasle konnte 
ihr 200-jähriges Bestehen feiern. Auf dem Schiess-
stand Bühl konnten die Schützen aus Ettiswil die fol-
genden Resultate im Vereinsstich erzielen:

Andreas Hüsler	 94 Pkt. (max. 100 Pkt.)
Pascal Stirnimann	 91 Pkt.
Margrit Häfliger	 90 Pkt.
Franz Marfurt	 88 Pkt.
Walter Häfliger	 87 Pkt.
Verena Kunz	 85 Pkt.

49. Bauernkriegs-Gedenkschiessen in Heiligkreuz
Auch an diesem speziellen Schiessen nahmen die 
Ettiswiler mit einer Gruppe teil. Es muss auf die 

Männerriege Grosswangen

Geisle-Chlöpf-Kurs
Die Männerriege Grosswangen führt
dieses Jahr einen Geisle-Chlöpf-Kurs durch.
Wir freuen uns, Kindern und Jugendlichen, ob 
Anfänger oder Fortgeschrittene, das Chlöpfen beizu-
bringen oder es verbessern zu helfen. 
Das Geisle-Chlöpfe ist beim Chlaus-Einzug und bei 
den Samichlaus-Hausbesuchen sehr willkommen und 
geschätzt.

Die zwei jugendlichen Kursleiter David 
Unternährer und Jonas Holzmann werden ihr Kön-
nen weitergeben.

Daten:	 SA 15. und 22. November 2014
Zeit:	 ab 13.30 bis ca. 15.00 Uhr
Ort:	 Pausenplatz, Schulhaus

Eine Anmeldung ist  nicht notwendig. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Konrad Muff,
Tel. 079 277 48 23.

Säulizunft Stettenbach-
Grosswangen

Herbstfest 2014 im Ochsensaal
Freitag, 7.11.2014 ab 19.30 Uhr.
Es wieder soweit! Am Freitag 7. November 2014, fin-
det bereits zum neunten Mal das traditionelle Herbst-
fest der Säulizunft Stettenbach-Grosswangen statt. 
Ab 19.30 Uhr servieren wir Ihnen wiederum traditi-
onsgemäss Brat-, Blut- und Leberwürste mit Rösti à 
Discrétion (so viel Sie mögen) und dies zum Preis von 
nur Fr. 25.– (Eintritt ohne Essen Fr. 15.–). 

Für beste Stimmung und Unterhaltung sorgt in die-
sem Jahr die Musikkapelle Brass in Mass.
Eintrittskarten erhalten Sie bei allen Zunftmitgliedern 
oder an der Abendkasse.

Gönnen Sie sich einen gemütlichen Abend bei fei-
nem Essen und guter Unterhaltung unter Grosswan-
ger Freunden.

Die Zünftler freuen sich auf Ihren Besuch.
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zweite Sendung vom 22. November 2014 und dann 
die Finalshow vom 29. November 2014 erreicht. Also 
schalten Sie am 16. November 2014 SRF 1 ein und 
rufen Sie für uns an! Wir danken Ihnen herzlich!

Mehr Informationen zur Show finden Sie unter 
www.srf.ch/kampfderorchester. Und weitere In-
formationen zur Band und ihren Mitgliedern unter 
www.buergermusik.ch und www.facebook.com/
bmltalents.

CVP Grosswangen

Nomination Kantonsratswahlen 
Die CVP Grosswangen freut sich, neben der inzwi-
schen sehr bewährten und erfolgreichen Yvonne 
Hunkeler einen zweiten Kantonsratskandidaten no-
minieren zu dürfen. An der Versammlung vom 15. 
Oktober 2014 in der Meilihalle durften die Anwesen-
den auch Ignaz Fischer nominieren. 
Nach einleitenden Gedanken des Präsidenten Mar-
kus Holzmann über weltweit bekannte Politiker 
sowie deren Haltung und Ideen durften die anwe-
senden CVPlerinnen und CVPler gespannt den Aus-
führungen von Ständerat Konrad Graber zuhören. 
Neben interessanten Neuigkeiten und einem Einblick 
ins aktuelle Tagesgeschäft verwunderte vor allem 
auch ein hoch komplexes Beispiel einer Debatte, 
welches wohl bei allen zum Schmunzeln führte.
Nun war die Reihe an Ignaz Fischer und Yvonne Hun-
keler sich vorzustellen. Bei Yvonne Hunkeler, welche 
nun schon 4 Jahre im Kantonsrat äusserst erfolg-
reich und prominent vertreten ist, hat sich in dieser 
Zeit vor allem geändert, dass sie sich selbständig 
gemacht hat und als VR-Präsidentin der Verkehrs-
betriebe Luzern amtet. Bei Ignaz Fischer ist vor al-
lem erwähnenswert, dass er als gelernter Landwirt 
anschliessend Wirtschaftsinformatik studierte, sich in 

Scheibe F geschossen werden (besteht aus 5 ovalen 
Kreisen). Die Distanz beträgt 50 Meter und das Pro-
gramm muss stehend absolviert werden. Die Grup-
pe, welche aus 10 Schützinnen und Schützen be-
stand, konnte die folgenden Resultate erzielen:

Margrit Häfliger	 44 Pkt. (max. 50 Pkt.)
René Strässle	 43 Pkt.
Daniel Schmid	 43 Pkt.
René Häfliger	 42 Pkt.
Walter Häfliger	 42 Pkt.
Kurt Kunz	 40 Pkt.
Beat Wermelinger	 39 Pkt.
Willi Marti	 38 Pkt.
Peter Steiner	 36 Pkt.
Pirmin Häfliger	 34 Pkt.

Mit einem Gruppentotal von 401 Pkt. konnte man 
sich auf dem 23. Schlussrang von insgesamt 47 
Gruppen klassieren.
Nach dem Wettkampf genossen die Schützinnen 
und Schützen ein feines Ordinäri.

Wettkämpfe
15. November	 Morgartenschiessen

Luzerner Brassband BML
Talents

Raphael Koch mit den BML Talents im Schwei-
zer Fernsehen
Am 16. November 2014 findet der erste Auftritt der 
Luzerner Brassband BML Talents im Schweizer Radio 
und Fernsehen (SRF) statt. Bei der neuen Fernseh-
show «Kampf der Orchester» kämpfen acht Bands 
während drei Sendungen um den Titel «beste Blas-
musik-Formation der Schweiz». Und mitten drin ist 
auch Raphael Koch, Cornettist, aus Grosswangen. 
Er ist Mitglied der 36-köpfigen Nachwuchsforma-
tion der Bürgermusik Luzern, die versucht, mit viel 
Musikalität aber auch Kreativität das Fernsehpubli-
kum zu begeistern. Lassen Sie sich vom jugendlichen 
Charme und Enthusiasmus der Band überraschen!

Momentan ist die Brass Band mit vielen Musik- und 
Choreographieproben beschäftigt, um sich perfekt 
auf die Live-Sendungen im November vorzubereiten. 
Dort benötigen Raphael Koch und die ganze Band 
die Unterstützung von Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser. Denn nur das Publikum entscheidet, wer die 

Grosswangen
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der Logistik weiterbildete und die Ausbildung zum 
Mediator in Wirtschaft, Arbeitswelt und öffentlichem 
Bereich abschloss. So kann er auf ein praktisches 
Wissen von Kleinstbetrieben bis Grosskonzernen zu-
rückgreifen. Geri Baumeler und Pirmin Kappeler stell-
ten mit Unterstützung des anwesenden und aktiven 
Publikums den Beiden interessante Fragen, um mehr 
über ihr Denken und ihre Haltung zu einigen interes-
santen Themen zu erfahren. 
Die einstimmige Nomination hat gezeigt, dass alle 
überzeugt sind, zwei ausgezeichnete Kantonsrats-
kandidaten der CVP Grosswangen zu haben. Wir 
wünschen den Beiden einen interessanten Wahl-
kampf und viel Erfolg bei den Wahlen.

Stille Wahl Schulpflegepräsidentin Sandra Buch-
er-Schrag
In stiller Wahl wurde Sandra Bucher-Schrag ins Amt 
der neuen Schulpflegepräsidentin gewählt. Wir freu-
en uns sehr, mit der dreifachen Mutter, Bäuerin und 
ausgebildeten Gemeindeschreiberin eine ausgezeich-
nete Nachfolgerin des abtretenden Daniel Steffen 
gefunden zu haben. Wir gratulieren Sandra Bucher 
zu ihrer Wahl und wünschen ihr neben der nötigen 
Ausdauer auch viel Freude und Genugtuung bei der 
Ausübung dieses anspruchsvollen Amtes.

Orientierungsversammlung Gemeinde-
versammlung
Gerne laden wir alle Grosswangerinnen und Gross-
wanger zur  Orientierungsversammlung vom 10. 
November 2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus Ochsen 
ein. Wir werden uns über die Traktanden der anste-
henden Gemeindeversammlung unterhalten, dabei 
einen vertieften Einblick geniessen dürfen und inter-
essante Diskussionen führen. Die Hauptthemen wer-
den insbesondere die Budgets der Einwohner- und 
der Kirchgemeinde sein.  

v.l.n.r. Yvonne Hunkeler, Ignaz Fischer, Sandra Bucher-Schrag, 

Konrad Graber

FDP Grosswangen

Orientierungs- und
Nominationsversammlung
Am Dienstag, 11. November 2014, lädt die FDP 
Grosswangen zur Orientierungs- und Nominati-
onsversammlung ein. An diesem Anlass wird nicht 
etwa der offizielle Start zur Fasnacht 2015 gefeiert, 
sondern aktuelle Themen aus dem Gemeindeleben 
besprochen. Ein Höhepunkt der Versammlung ist die 
Vorstellung und Nomination unserer Kantonsrats-
kandidaten. Zudem orientiert die Parteileitung über 
die Geschäfte der Gemeindeversammlung. 

Wir würden uns freuen, Sie an der FDP Orientierungs- 
und Nominationsversammlung begrüssen zu dürfen.

Datum:	 DI 11. November 2014
Zeit:	 20.00 Uhr
Ort:	 Restaurant Pinte

Dienstag + Donnerstag Mittwoch + Freitag Samstag
8.00 –12.00  8.00 – 12.00 8.00 –13.00  

 14.00–18.30 13.30 – 18.30



16  S'WANGER BLÄTTLI  | NOVEMBER 2014



S'WANGER BLÄTTLI  |  NOVEMBER 2014  17



18  S'WANGER BLÄTTLI  |  NOVEMBER 2014

–	 Marie Huber-Warth, BZ Linde
–	 Leo Kappeler-Aregger, Kirchweg 2a
–	 Maria Marti-Wicki, Winkel 4
–	 Heidi Mattmann, Oberklausenmatt
–	 Elisabeth Scheidegger-Lustenberger, Winkelhalde 6
–	 Eugen Brunner, BZ Linde 

	Gedächtnisfeier in der Kapelle des Be-
tagtenzentrums Linde

Am Dienstag, 4. November, um 9.30 Uhr, feiern 
wir einen Gottesdienst in der Linde. Da betten wir 
alle Gönnerinnen und Gönner der Stiftung Linde 
mit ein. Neben den ideellen Gönnerinnen und 
Gönner gilt es auch jenen zu gedenken, die tat-
kräftig und finanziell die Stiftung Linde ermöglicht 
haben. 

Alle sind herzlich dazu eingeladen.

	Elternabend Erstkommunion
«Weisser Sonntag – ein Fest der Freude – ein 
Fest der Gemeinschaft»

Am Mittwoch, 5. November, findet im Pfarreitreff 
um 19.30 Uhr der Elternabend Erstkommunion 
statt. Auch der Weisse Sonntag 2015 soll für un-
sere Erstkommunikanten zu einem ganz speziellen 
Festtag werden. Damit dies gelingt, erhalten die 
Eltern wichtige Informationen rund um das Sakra-
ment Erstkommunion. Weiter werden am Eltern-
abend auch Arbeitsgruppen gebildet, in denen auf 
den Weissen Sonntag hin viele Ideen umgesetzt 
werden können.

Das Pfarreiteam freut sich schon jetzt auf ein ge-
meinsames Miteinander!

	Allerheiligen / Allerseelen

An Allerheiligen, Samstag, 1. November, sowie Al-
lerseelen, Sonntag, 2. November, feiern wir jeweils 
um 9.15 Uhr Gottesdienst.

In untrennbarem Zusammenhang mit Allerheiligen 
ist Allerseelen zu sehen. Allerseelen ist der eigent-
liche Gedenktag für die Verstorbenen. Da beten 
wir für die Verstorbenen, in der Hoffnung, dass sie 
die Vollendung bzw. die Gemeinschaft mit Gott 
erlangen. 
An der Gedenkfeier am Samstagnachmittag um 
13.45 Uhr verbinden wir uns noch einmal mit un-
seren Verstorbenen vom vergangenen Jahr und an 
Allerseelen werden wir im Anschluss an den Got-
tesdienst den Friedhof besuchen und die Gräber 
einsegnen. 

Von folgenden Pfarreiangehörigen mussten wir im 
vergangenen Jahr Abschied nehmen:

–	 Franz Schürch-Wyss, Pintenmatte 32
–	 Adolf Wagner-Wiederkehr, BZ Linde
–	 Helena Birrer-Arnet, BZ Linde
–	 Josef Hurni, Kaplan, Kirchweg 1
–	 Sophie Wagner-Koller, BZ Linde
–	 Ueli Schurtenberger, Badhus 3d

PFARREI ST. KONRAD 	 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Pfarreileiter: Benedikt M. Hänggi | 041 980 12 30	 DI, MI und DO  8.30 – 11.00  
		  Telefon 041 980 12 30 | Fax 041 980 12 74
www.pfarrei-grosswangen.ch	 E-Mail: pfarramt@pfarrei-grosswangen.ch

AUS DER PFARREI…
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	Ministrantenaufnahme

Im Gottesdienst vom Sonntag, 9. November, um 
9.15 Uhr feiern wir die Neuaufnahme von 7 Minis-
trantinnen und Ministranten. 

–	 Gabriella Pepaj, Dorfstrasse 8
–	 Kim Bienz, Hauelen 20
–	 Aileen Bienz, Hauelen 20
–	 Lian Eifert, Winkelstrasse 8
–	 Aline Kaufmann, Hauelen 31
–	 Sven Schneuwly, Gewerbe Badhus 14a
–	 Joshua Steffen, Ed.-Huberstrasse 18

Wir heissen sie ganz herzlich willkommen und 
freuen uns, dass sie unsere Ministrantenschar ver-
stärken.

  
	Russisches Chorkonzert

Am Samstag, 15. November 2014, um 17.00 Uhr, 
feiern wir einen Gottesdienst zusammen mit dem 
russischen St. Petersburger Kosaken Vokalensemble.

Dieses Ensemble unterstützt ein 
Waisenhaus in St. Petersburg 
und sie verkörpern auch die 
«russische Seele». Das Opfer 
wird speziell für dieses Projekt 
aufgenommen. Ebenfalls kön-
nen CD's gekauft werden. 

Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Gottes-
dienst zugunsten dieses russischen Waisenhauses. 

	Konradstag

Wieder dürfen wir am 26. November unser Pat-
rozinium feiern, unseren Kirchenpatron, den Heili-
gen Konrad, der 934 n.Chr. zum Bischof von Kon-
stanz geweiht wurde.

Die Eucharistiefeier findet am 
26. November 2014 um 9.15 
Uhr statt.
Zu diesem feierlichen Gottes-
dienst freuen wir uns, Dr. Max 
Hofer, Alt-Domherr des Stan-
des Luzern, bei uns begrüssen 
zu dürfen. Er wird diesem Got-

tesdienst vorstehen. Der Frauenchor begleitet uns 
an diesem Feiertag. 

Anschliessend lädt der Kirchenrat zum traditionel-
len Apéro vor der Kirche ein. 

Das ist «Klasse»!

Passend zum Thema Pfingsten liessen die Schü-
lerinnen und Schüler nach dem Schülergot-
tesdienst vom 4. Juni einen roten Luftballon 
mit folgenden Wünschen in den Himmel von 
Grosswangen steigen:

Wir schicken Ihnen per Luft-
post einen sonnigen Pfingst-
gruss und wünschen Ihnen al-
les Liebe und Gute!

Dieser Pfingstgruss machte 
eine sehr weite Reise und wur-

de freudig und dankbar gefunden von der Familie 
Jost und zwar auf ihrer Alp in Urnäsch im Kanton 
Appenzell Ausserrhoden. Das ist doch «Klasse»!

Auch das ist «Klasse»!
Bei der Sonntigsfiir vom 15. 
Juni schickten die Sonntigs-
fiirfrauen mit den Kindern 
eine Flaschenpost auf die 
Reise. Einen Monat später 
wurde die Flaschenpost aus 

der Aare in Aarwangen gefischt. 
Die Finderin freute sich über die doch eher selte-
ne Überraschung und schickte einen dankbaren 
Gruss nach Grosswangen zurück.
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	Schülergottesdienste

4. Klasse: Mittwoch, 12. November, 8.10 Uhr
2. Klasse: Mittwoch, 19. November, 8.10 Uhr

	Sonntigsfiir

Für die Kinder der 1.–3. Klassen feiern wir regel-
mässig «Sonntigsfiir». Die Sonntigsfiir ist eine 
kindgerechte Feier, die ehrenamtlich von Müttern 
vorbereitet und gehalten wird und nebst dem Re-
ligionsunterricht Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion ist. Wir freuen uns und danken Ihnen, wenn 
Sie Ihrem Kind die Teilnahme an der Sonntigsfiir 
ermöglichen. 

Diesen Monat halten wir Sonntigsfiir
–	 am Sonntag, 16. November, 9.15 Uhr, mit der 

2. Klasse im Pfarreitreff

	Chenderfiir

Zum Singen, Beten und Feiern laden wir die Kin-
der im Vorschulalter (ab 3 Jahren) mit ihren Eltern 
herzlich in den Pfarreitreff ein am:
Sonntag, 2. November, um 9.30 Uhr. 
Anschliessend an die Chenderfiir Beisammensein 
und Austausch bei Kaffee und Sirup.

	Taufe 

Durch die Taufe wurde in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und unserer Pfarrei aufgenommen:

–	 Matteo Meyer, Sohn von Christina und Philipp 
Meyer-Vonesch, Neumühle 4

	Trauung 

Das Ja-Wort haben sich gegeben:

–	 am 13. September in der Kirche Grosswangen Sil-
via Russ und Guido Muff, Herrenhof 1

Wir gratulieren dem Brautpaar herzlich und wün-
schen ihm für den gemeinsamen Lebensweg viel 
Freude und den Segen Gottes.

	Abschied
Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes 

Wir mussten Abschied nehmen von:

–	 Elisabeth Scheidegger-Lustenberger, 
geb. 1930, Winkelhalde 6

–	 Eugen Brunner, geb. 1937, Betagtenzentrum Lin-
de, früher Schulhausstrasse 9

Herr, nimm die Verstorbenen auf in deinen Frie-
den, schenke ihnen das ewige Leben und erfülle 
die Angehörigen mit Kraft und Trost.

	Opfer
Wir verdanken folgende Spenden herzlich:

7.9. 	 JuBla	 Fr.	 637.55
14.9. 	Theologische Fakultät	 Fr.	 189.60
21.9. 	Fonds für bedrängte Bauernfam.	Fr.	 920.70
25.9. 	Kapelle Sigerswil	 Fr.	 107.30
28.9. 	Diözesanes Kirchenopfer	 Fr.	 104.30

Beerdigungsopfer
20.9. Kapelle Oberroth	 Fr.	1910.—

Voranzeige  
Pfarreireise in den Schwarzwald
Pfingstmontag, 25. Mai bis Samstag, 30. Mai 
2015

Wir machen uns auf den Weg in eine der schönsten 
Landschaften Deutschlands. Umgeben von traum-
haften Seen (Titisee und Schluchsee) verbringen 
wir eine kurze Woche, um frei und unbeschwert 
durchzuatmen und Erholung zu finden für Körper 
und Geist. 
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Im Gehen und Ruhen, im Aufbrechen und An-
kommen, erschliesst sich uns eine wunderschöne 
Welt mit vielen Sehenswürdigkeiten wie St. Bla-

sien mit sei-
nem Dom, eine 
Schifffahrt auf 
dem Schluch-
see, ein Erlebnis 
im Naturpark 
Triberg mit 
Deutschlands 
höchsten Was-
serfällen, und 

nicht zuletzt einen Besuch im Benediktinerkloster 
St. Peter. 
In einem gutbürgerlichen Hotel werden wir uns 
einquartieren und uns auf eine schöne Woche im 
zweitgrössten  Naturpark seiner Art einlassen. Ein 
Car wird uns durch diese Woche begleiten. 
Der Preis wird sich um ca. Fr. 1'100.– bewegen. 

Reservieren Sie sich dieses Datum schon heute! 
Eine Voranmeldung nimmt das Sekretariat, Tel. 
041 980 12 30, gerne entgegen. Ich freue mich 
heute schon riesig auf eine schöne und eindrück-
liche Woche! 
Nähere Details folgen.

Benedikt M. Hänggi, Diakon

	Kirchgemeinde Budgetversammlung

Dienstag, 18. November 2014, 20.00 Uhr, in 
der Meilihalle

1.	Begrüssung
René Alt

	
2.	Kenntnisnahme Finanzplan

Periode 2015–2019
–	 Präsentation durch Kirchenrat
–	 Stellungnahme Rechnungskommission

3.	Genehmigung Voranschlag für das Jahr 2015
–	 Präsentation Voranschlag
–	 Bericht und Antrag Rechnungskommission
–	 Abstimmung über Anträge Kirchenrat

Antrag Kirchenrat: der Steuerfuss 2015 ist auf 
0,325 Einheiten festzusetzen (Vorjahr 0,325 E)

4.	 Aktuelles aus der Pfarrei
Benedikt Hänggi/René Alt

5.	Verschiedenes

Das Budget 2015 ist erstellt. Nachfolgend publizie-
ren wir einen Auszug davon. Das detaillierte Budget 
können Sie im Internet unter www.pfarrei-gross-
wangen.ch unter der Rubrik «über uns/Kirchenrat» 
herunterladen. Zudem liegen die Originale, der Fi-
nanzplan, Investitions- und Aufgabenplan, Bericht 
der Rechnungskommission sowie sämtliche Belege 
16 Tage vor der Versammlung beim Kirchmeier, 
Bruno Kappeler, zur Einsichtnahme auf.

Kommentare zum Budget 2015
 
Pos. 390.314
Die Induktionsanlage für Hörgeschädigte wird neu 
auf digital umgestellt.
Kosten: Fr. 8'000.–
Sanierung Kirchenvorplatz 	Erneuerung Pflästerung.
Kosten: Fr. 12'000.–

Pos. 390.315
In den vorderen Bänken der Pfarrkirche möchten 
wir bequeme Sitzkissen anschaffen.
Kosten: Fr. 5'000.–

Pos. 392.314
Das Geländer im Pfarrhaus muss repariert werden.
Kosten: Fr. 2'800.–

Pos. 393.314
Hagelschaden bei den Jalousien im Sigristenhaus.
Kosten: Fr. 3'000.–

Pos. 393.315
Planungskredit mögliche Überbauung Sigrist-
pfrund
Kosten: Fr. 8'000.–

Pos. 394.314
Hagelschaden bei den Jalousien im Pfarreitreff 
St. Konrad,
Kosten: Fr. 8'500.–
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DAT U M 		 V E R A N S TA LT U N G 	  ORGANISATION

MI	 5.11.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

MI	 5.11.	 Babysitting-Kurs | 14.00–16.00 Uhr, Dachsaal/Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

DO	 6.11.	 Lichtergirlande mit Sternenblumen  | 19.30–21.30 Uhr, Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

FR	 7.11.	 Herbstfest im Ochsensaal | 19.30 Uhr	 Säulizunft

SA	 8.11.	 Unihockey Junioren D in Grosswangen 	 Turnverein

MO	10.11.	 Orientierungsversammlung | 20.00 Uhr, Gasthaus Ochsen	 CVP

DI	 11.11.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	 Seniorenkreis

DI	 11.11.	 Mütter-/Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde/Frauengem.

MI	 12.11.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

DO	 13.11.	 Lichtergirlande mit Sternenblumen  | 19.30–21.30 Uhr, Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

DO	 13.11.	 Monatsübung  | 20.00 Uhr,  Schulhaus Kalofen, Physikzi.	 Samariterverein

FR	 14.11.	 Mittagstisch/Jassen | 12.00/13.30 Uhr, Rest. Pinte	 Seniorenkreis

SA	 15.11.	 Geislechlöpfkurs | 13.30 – ca. 15.00 Uhr, Schulhausplatz	 Männerriege

SA	 15.11.	 Notfälle bei Kleinkindern | 9.00–12.00,13.00–16.00 Uhr, Schulhaus Kalofen, Physikzi.	 Samariterverein	

MO	17.11.	 Belorma – Die Bestatterinnen aus Buttisholz | 19.30 Uhr, Dachsaal/Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

MO	17.11.	 Kurs Notfälle bei Kleinkindern | 20.00–22.00 Uhr, Schulhaus Kalofen, Physikzi.	 Samariterverein

MI	 19.11.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

FR	 21.11.	 Wandern | 13.30 Uhr, Treffpunkt Kronenplatz	 Seniorenkreis

SA	 22.11.	 Geislechlöpfkurs | 13.30 – ca.15.00 Uhr, Schulhausplatz	 Männerriege

DI	 25.11.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	 Seniorenkreis

DI	 25.11.	 Mütter-/Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde/Frauengem.

FR	 28.11.	 Turnshow Grosswangen | 20.00 Uhr, Kalofenhalle	 Turnverein

SA	 29.11.	 Turnshow Grosswangen | 13.30 Uhr und 20.00 Uhr, Kalofenhalle	 Turnverein


